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Juan-Ramón-Alcalde-Solidaritätspreis 

 
 
Die Katholische Kirche in Oberhausen verleiht auf Anregung des Sachausschusses Mission-
Entwicklung- Frieden der Pfarrgemeinde St. Marien Oberhausen den Juan-Ramón-Alcalde-
Solidaritspreis. Er wird in diesem Jahr für Grundschulen ausgeschrieben. Dieser Preis erinnert 
an den baskischen Claretiner-Missionar Juan-Ramón-Alcalde de Belasko, der von 1978 bis zu 
seinem Tode 1993 in der Mission Norte Potosí eine vom Bolivanischen Staat sehr 
vernachlässigte Region unter den Aymara- und Quechua-Indios gelebt und sich um die 
Verbesserung ihrer sozialen, wirtschaftlichen und hygienischen Lebensbedingungen bemüht 
hat. Über Juan-Ramón-Alcalde wird berichtet, dass „die Menschen dort spürten, dass einer 
gekommen war, dem sie wichtig waren. Sie entwickelten Selbstwertgefühl und lernten für 
ihre Interessen einzutreten. Sie erfuhren praktizierte christliche Nächstenliebe, ohne ihre 
traditionelle Kultur aufgeben zu müssen.  
 
Der Preis 
 
Der Juan-Ramón-Alcalde-Solidaritätspreis ist mit einem Preisgeld von insgesamt 1.250 € 
dotiert. Es werden bis zu drei Preisträger ermittelt.  
 
Was wird 2004 prämiert? 
 
Um den Preis 2004 können sich Grundschulen, einzelne Grundschulklassen oder 
Arbeitsgemeinschaften an Grundschulen bewerben.  
 
Es können Projekte für den Preis vorgeschlagen werden 
 
- durch die sich die Schülerinnen und Schüler mit der Entwicklungsarbeit 

auseinandergesetzt haben und die Verantwortung aller für die Zukunft der „Eine Welt“ 
herausarbeiten konnten, und/oder 

- mit denen Partnerschaftsprojekte entwickelt, im Schulalltag verankert und einmalig oder 
langfristig unterstützt wurden 

- die in den Schuljahren 2002/2003 oder 2003/2004 durchgeführt wurden. 
 
 
 
 



Wie wird der Preis vergeben? 
 
Schulen, Klassen oder Arbeitsgemeinschaften können ihr Projekt bis zum 30.09.2004 der  
 
Preis-Jury Juan-Ramón-Alcalde-Solidaritätspreis  
Vorsitzende der Preisjury  
Katholisches Stadthaus 
Elsa-Brändström-Str. 11 
 
46045 Oberhausen 
 
über die Schulleitung erreichen.  
 
 
Zur Bewerbung gehören: 
 

• Name und Anschrift der Schule evtl. zusätzlich Kasse, Arbeitsgemeinschaft 
• Name der/des verantwortlichen Lehrerin/Lehrers 
• Darstellung der Ziele des Projektes 
• Dokumentation über Planung und Durchführung 
• Auswertungsbericht 
 

Darüber hinaus sollten – soweit vorhanden – zusätzlich beigefügt werden: 
 

• Beschreibung der im Rahmen von Aktionen benutzen Medien 
• Zeitungsberichte 
• Beiträge/Kommentare von Teilnehmer(innen) 

 
Wann werden das Ergebnis und die Sieger bekannt gegeben? 
 
Der Preis wird am  
 

19. November 2004 um 15:30 Uhr im Katholischen Stadthaus Oberhausen 
 
an die Sieger verliehen.  
 
Die Gruppen haben die Möglichkeit sich und ihre Projekte in einer kleinen Ausstellung 
vorzustellen.  
 
 
 


